
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2022 (11:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim III : 1. TTC Ketsch IV 
Freitag, 04.03.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SG Heidelberg-Neuenheim III

Auch dank Luca Bergfelder, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG Heidelberg-Neuenheim III
das Heimspiel gegen den 1. TTC Ketsch IV in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Johann Hermann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. In toller Verfassung präsentierten sich Lutz / Hermann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ihrig / Sturm.
Recht kurzen Prozess machten dann indessen Grabowski / Bergfelder beim 3:0 mit Sturm / Baro.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Görres / Holderried die Partie gegen Scheja / Sturm noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Susanna Grabowski die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Markus
Lutz sein Einzel gegen Jendrik Sturm noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht
einen Satzgewinn überließ Luca Bergfelder seiner Gegnerin Leonie Sturm beim in Sätzen deutlichen
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Johann Hermann gegen Robin Ihrig. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Keine Chancen ließ Joseph
Görres bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Udo Sturm. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Uwe Holderried bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Nelson Scheja dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kaum was zu bestellen
hatte Susanna Grabowski bei ihrem 0:3 gegen Jendrik Sturm. Markus Lutz bezwang Thomas Baro in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Auf dem falschen Fuß
erwischte Luca Bergfelder seinen Gegner Robin Ihrig beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwar brachte Leonie Sturm
Johann Hermann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Johann Hermann mit 3:1
durch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim III nun ein Punktekonto von 17:5
Punkten auf, während der 1. TTC Ketsch IV vor dem nächsten Spiel, das am 13.03.2022 gegen den
SV Waldhilsbach II ansteht, 8:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2022 gegen den TTV Mühlhausen
V.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim III

Doppel: Lutz / Hermann 0:1, Grabowski / Bergfelder 1:0, Görres / Holderried 1:0 
Einzel: S. Grabowski 1:1, M. Lutz 1:1, L. Bergfelder 2:0, J. Hermann 2:0, J. Görres 1:0, U. Holderried
0:1 
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 1. TTC Ketsch IV
Doppel: Sturm / Baro 0:1, Ihrig / Sturm 1:0, Scheja / Sturm 0:1 
Einzel: J. Sturm 2:0, T. Baro 0:2, R. Ihrig 0:2, L. Sturm 0:2, N. Scheja 1:0, U. Sturm 0:1


